
 

 

Hausgebet in Tagen des Corona-Virus 

Lieder können gelesen oder gesungen werden … 

Ankommen 

Unsere Hilfe steht im Namen des Herrn,  

der Himmel und Erde gemacht hat  

und nicht fahren lässt das Werk seiner Hände.    Psalm 124,8; 138,8  

 

Lied  Meine Hoffnung und meine Freude  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gebet   Dietrich Bonhoeffer 
 

Gott, zu dir rufe ich (am frühen Morgen) 

hilf mir beten und meine Gedanken sammeln; ich kann es nicht allein 

In mir ist es finster, aber bei dir ist Licht 

ich bin einsam, aber du verläßt mich nicht 

ich bin kleinmütig, aber bei dir ist Hilfe 

ich bin unruhig, aber bei dir ist Frieden 

in mir ist Bitterkeit, aber bei dir ist Geduld 

ich verstehe deine Wege nicht, 

aber du weißt den rechten Weg für mich. Amen.     

 

Hören 

 

Psalm 25, 15-17 

 

Meine Augen blicken stets auf den HERRN, 

denn er allein kann meine Füsse aus dem 

Netz befreien. Wende dich zu mir und sei 

mir gnädig, denn ich bin einsam und elend. 

Ängste bestürmen mein Herz, führe mich 

hinaus aus meiner Bedrängnis. 

 

Lied «Gottes Wort ist ein Licht» 

 

Johannes 15,9-17 

 

Wie mich der Vater geliebt hat, so habe ich euch geliebt. Bleibt in meiner Liebe!  

Wenn ihr meine Gebote haltet, werdet ihr in meiner Liebe bleiben, so wie ich die Gebote 

meines Vaters gehalten habe und in seiner Liebe bleibe. Das habe ich euch gesagt, damit 



meine Freude in euch sei und eure Freude vollkommen werde. Das ist mein Gebot: Dass 

ihr einander liebt, wie ich euch geliebt habe. Niemand hat grössere Liebe als wer sein 

Leben einsetzt für seine Freunde. Ihr seid meine Freunde, wenn ihr tut, was ich euch 

gebiete. Ich nenne euch nicht mehr Knechte, denn der Knecht weiss nicht, was sein Herr 

tut. Euch aber habe ich Freunde 

genannt, weil ich euch alles kundgetan 

habe, was ich von meinem Vater gehört 

habe. Nicht ihr habt mich erwählt, 

sondern ich habe euch erwählt und dazu 

bestimmt, dass ihr euch aufmacht und 

Frucht bringt und dass eure Frucht 

bleibt, damit euch der Vater gibt, 

worum ihr ihn in meinem Namen 

bittet. Dies gebiete ich euch: dass ihr 

einander liebt. 

 

Stille 

Teilen 

Lied Bleibet hier und wachet mit mir 

Fürbitten  

Gott, in diesen Tagen scheint es, als gerate die Welt immer mehr aus den Fugen:  

Bilder von leergeräumten Regalen in Supermärkten, von Menschen in Schutzanzügen,  

von isolierten Dörfern und Städten machen die Runde.  

Ein Virus macht sich breit und mit ihm die Angst. 

Gott, wir bitten dich für alle, die infiziert sind und unter Quarantäne stehen: 

Hilf ihnen, Ruhe zu bewahren und die Zeit durchzustehen.  

Wir bitten dich für alle, die am Corona-Virus erkrankt sind und um ihr Leben kämpfen: Sei 

bei ihnen – was immer auch geschehe.  

Wir bitten dich für alle, die liebe Menschen durch das Corona-Virus verloren haben: Sei mit 

ihnen in ihrem Schmerz und ihrer Trauer.  

Wir bitten dich für das medizinische Personal: Gib ihnen Kraft und Ausdauer für ihren 

Einsatz. Wir bitten dich für alle, die das Virus mit Hochdruck erforschen und nach 

Medikamenten und Impfstoffen suchen: Lass ihre Arbeit von Erfolg gekrönt sein.  

Wir bitten dich für die Verantwortlichen in der Politik und in den Krisenstäben: Schenke 

ihnen Besonnenheit und Weitsicht, aber auch Verständnis für die Ängste und Sorgen der 

Menschen. Und wir bitten dich für uns: Hilf uns, einen kühlen Kopf zu bewahren.  

Schenke uns Gelassenheit. Und lass uns darauf vertrauen, dass du – Schöpfer von Himmel 

und Erde – nicht zugrunde gehen lässt, was du erschaffen hast. Amen.    
       (Pfrn. Aline Kellenberger, 3. März 2020) 

Unser Vater 

Weitergehen 

In unseren Herzen und Häusern 

sei der Segen von Gott. 

In unserem Kommen und Gehen 

sei der Frieden von Gott. 

In unserem Leben und Glauben 

sei die Liebe von Gott. 

An unserem Ende und Anfang 

mögen uns die Arme Gottes umfangen 

und uns nach Hause bringen. Amen. 

 

Lied  «Leite mich» 

 

    Verfasst vom Ausschuss für Liturgie und Musik, Stefan Zolliker, 21.3.2020 


